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Aftersteg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 27. August 2019 fin-
det um 20.00 Uhr im Rathaus Aftersteg 
eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt. Die Tagesordnung ist an der 
Bekanntmachungstafel angeschlagen 
und im Internet unter www.todtnau.de 
eingestellt. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen.

20 Ferienaufenthalte
Bernold Roling                  
Pension Elisabeth            
Todtnauberg

Geschwend

Sprechstunden in 
der Ortsverwaltung
In der Zeit vom 25. August 2019 bis ein-
schließlich 8. September 2019 befindet 
sich Ortsvorsteher Alfred Zielinski im 
Urlaub. Während dieser Zeit wird der 
Ortsvorsteher-Stellvertreter Axel Kiefer 
die Amtsgeschäfte führen. Die Sprech-
stunden finden zur üblichen Zeit statt.

Der Sommer, der 

vergeht, ist wie ein 

Freund, der 

Lebewohl sagt.

Victor Hugo (1802 – 1885)

VHS Winter 2019 Titel grün 2.indd   1 14.07.19   17:50

VHS Oberes Wiesental

Das neue Programm-
heft  Herbst/Winter 
liegt bereit!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, das Pro-
grammheft der Volkshochschule Oberes 
Wiesental für den Herbst/Winter 2019/20 
liegt ab sofort in den drei Städten Zell, 
Todtnau und Schönau für Sie bereit. Neu 
sind die Kursorte Mambach und Schlecht-
nau, dort finden auch neue Kurse mit Do-
zenten statt, die zum ersten Mal für unsere 

Volkshochschule arbeiten. Semesterstart 
ist der 23. Semester 2019. Weiterer Infor-
mationen finden Sie im hinteren Teil des 
Amtsblattes auf Seite 16. Viel Vergnügen 
beim Stöbern im Programmheft oder auf 
unserer Homepage, die Sie auf der Home-
page Ihrer jeweiligen Stadt finden. 
Ihr Volkshochschulteam

Das Programmheft 
im Format DIN-A-5 
für das Herbst-Win-

ter-Semester liegt 
an den üblichen 

Plätzen abholbereit
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Apotheken-Bereitschaft 23.08. – 01.09.2019

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und 
endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. 
Weitere diensthabende Apotheken 
unter
www.aponet.de	 oder unter der 
Rufnummer 0800 0022 833
(kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt					               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Di.: 11.00 bis 16.00 Uhr, Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr + 
13.00 bis 16.00, Fr.: 9.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag geschlossen!

Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570

Fr., 23.08.
Sa., 24.08.
So., 25.08.
Mo., 26.08.  
Di., 27.08. 
Mi., 28.08. 
Do., 29.08.
Fr., 30.08.

Sa., 31.08.
So., 01.09.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528
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Bekanntmachung

Eine Informationsveranstaltung für junge 
Eltern: Die Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt Jobcenter 
Landkreis Lörrach und Agentur für Ar-
beit Lörrach sowie verschiedene Refe-
renten*innen geben Informationen zu 
Themen, die den Wunsch, Arbeit oder 
Ausbildung aufzunehmen, bei jungen El-
tern beeinflussen können:

• (fehlende) Kinderbetreuung
• finanzielle Unterstützungsleistungen wie 
z. B. Leistungen für Bildung und Teilhabe, 
Leistungen der Familienkasse

Weiter erfahren Sie Wissenswertes zu Teil-
zeitausbildung  und Teilzeitumschulung. 
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 
den 16. September 2019 von 9.00 – 12.30 
Uhr im BiZ Raum E.14 in der Agentur für 
Arbeit Lörrach, Brombacher Str. 2.
Teilnahme nur mit Anmeldung möglich 
– bis zum 12. September 2019 unter:
Loerrach.bca@arbeitsagentur.de

Informationsveranstaltung „Einstellungssache 
– Jobs für junge Eltern – gewusst wie!“

Vorankündigung

Grünschnittannahme

• �Samstag, den 31.08.2019   
in Todtnau

• �Samstag, den 07.09.2019   
in Todtnauberg

Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 
20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Stadt Todtnau am 15. 
August 2019 folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1 Änderung
Die Wasserversorgungssatzung vom 
11.04.2013 wird wie folgt geändert:

§ 43  erhält folgende Fassung:

§ 43 Verbrauchsgebühren
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der 
gemessenen Wassermenge (§ 44) be-
rech-net. Die Verbrauchsgebühr beträgt 
pro Kubikmeter 3,12 Euro.
(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein 
sonstiger beweglicher Wasserzähler 
ver-wendet, beträgt die Verbrauchsgebühr 
pro Kubikmeter 3,12 Euro.
(3) Wird die verbrauchte Wassermenge 
durch einen Münzwasserzähler festge-
stellt, beträgt die Gebühr (einschließlich 
Grundgebühr gemäß § 42 und Umsatz-

steuer gemäß § 53) pro Kubikmeter 6,00 
Euro.

§ 2 Schlussvorschriften
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2020 in 
Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemein-
deord-nung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder auf Grund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 der Gem0 unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Todtnau, den 23. August 2019
Der Gemeinderat:
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau 				           Landkreis Lörrach

Satzung zur 2. Änderung der Satzung über 
den Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversor-
gungssatzung – WVS) vom 11.04.2013
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

  
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 24.08.19 
Vom 24.-31.08.2019 Kinderfreizeit im CVJM-Heim  
                                „Hüttle“ bei Schwenningen 
Veranstalter Evang. und Kath. Kirche Zell 
Ansprechpartner: Rebekka Specht Tel.:0176 2433 7203 
 
Sonntag, 25.08.19 – 10. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau:  
   Kein Gottesdienst in Schönau 
10.30  Einladung zum Open Air Gottesdienst bei 
der Kapelle Maria Frieden in Mambach 
 
Todtnau: 
kein Gottesdienst 
Einladung nach Zell 
 
10.30 Uhr Gottesdienst im Freien 
Kapelle Maria Frieden 
  
Mit dem Wochenspruch zum 10. Sonntag nach 
Trinitatis grüßen wir Sie sehr herzlich: 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, 
das er zum Erbe erwählt hat.                 (Psalm 33,12) 
 
Dienstag, 27.08.19 
Schönau: 
 Pfarrbüro geschlossen 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30-21.00 Probe Mandelzweigband 
Todtnau: 
9-11 Uhr Bürostunde 
 
Dienstag, 29.08.19 
Todtnau: 
8-11 Uhr Bürostunde 
 
Sonntag, 01.09.19 – 11. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
   Kein Gottesdienst in Schönau 
10.30  Einladung zum Open Air Gottesdienst in 
Todtnau 
 
Todtnau:  
10.30 Gottesdienst im Freien 
                                 am Schwert in Todtnau  
                                 (Kriegerdenkmal) 
 
Mit dem Wochenspruch zum 11. Sonntag nach Trinitatis 
grüßen wir Sie sehr herzlich: 
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt 
er Gnade.              (1Petr 5,5b) 
    

 
Aktuelles  

 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Wolff Tel.: 
07625/930520 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und 
Vakanzvertreter Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762 8846) 
 
Das Pfarrbüro Todtnau ist aufgrund von Urlaub vom 05.08. bis 
25.08.2019 nicht geöffnet. 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

  
 
Freitag, 23.08.19 – Hl. Rosa von Lima 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier in Todtnau, 
 Alten- und Pflegeheim 
18.25 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Schönau mit Vikar Lazar 
 anschließend stille Anbetung 

3. Gedenken Siegfried Lais; Jahrtag Heiner Baur, 
Jahrtag Heidi Lais; Rosa Thiel; Helmut Behringer; 
für Verstorbene der Familien 
Steinebrunner/Drossler; Franz Stiegeler; 
Margaretha Philipp 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
vom 24.08. bis 01.09.19 

 
Samstag, 24.08.19 – Hl. Bartholomäus, Apostel   
18.30 Vorabendmesse in Wieden mit Pfarrer Rümmele 

Jahrtag Claudia Hesselbarth; Walter Stahl und 
verstorbene Angehörige; Konrad Behringer; 
Gottlieb Klingele; Franz Laile und verstorbene 
Angehörige; Maria Decker; Gestifteter Jahrtag 
Klara Wunderle  und Matthias Wunderle und 
verstorbene Angehörige; 

 
SONNTAG, 25.08.19 – 21. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Hl. Messe in Todtnau mit Vikar Lazar 
10.00  Hl. Messe in Todtnauberg mit Vikar Lazar  
10.00  Hl. Messe in Schönau mit Pfarrer Rümmele 
 
Tag der Ewigen Anbetung in Schönau   
Zu den Betstunden laden wir die Gemeindemitglieder und 
Gäste herzlich ein. Sie werden von verschiedenen 
Gruppierungen gestaltet: 
13 – 14 Uhr Gebetsstunde, gestaltet vom Gemeindeteam 

Schönau 
14 – 15 Uhr Gebetsstunde, gestaltet von der 

Frauengemeinschaft 
15 – 16 Uhr    Gebetsstunde, gestaltet von den      

Pfarrsekretärinnen - Dank und Fürbitte im 
Anliegen der Gemeinde-  Auszügen/Anliegen des 
in der Kirche Schönau ausliegendem Dank- und 
Fürbittbuch (anonym) 

16 – 17 Uhr Gebetsstunde, gestaltet vom Gemeindeteam 
Geschwend 

17 – 18 Uhr    Gebetsstunde, gestaltet von Herrn Kleß 
18 – 19 Uhr Gebetsstunde, gestaltet von Mesner 
19.00   Uhr     Feierliche Andacht m. Abschluss u. 
   eucharistischem Segen        
 
18.30   Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
   
Montag, 26.08.19 
Tag der ewigen Anbetung und Wieden 
Zu den Betstunden laden wir die Gemeindemitglieder 
herzlich ein. Sie werden wie folgt gestaltet: 
10 Uhr Eröffnung der Anbetung 
10  – 11 Uhr Anbetung, gestaltet v. Anneliese Sprich 
11  – 12 Uhr Anbetung, gestaltet v. Ewald  

Gramespacher 
12  – 13 Uhr Anbetung, gestaltet v. Gisela Behringer 
13  – 14 Uhr Anbetung, gestaltet v. Marianne  

Schlachter /Hildegard Laile 
14  – 15 Uhr Anbetung, gestaltet v. Gisela und  

Gerhard Behringer 
15  – 16 Uhr Anbetung, gestaltet v. Christa Knobel  

und Margarete Behringer 
16  – 17 Uhr Anbetung, gestaltet v. Silvia Maier 
17  – 18 Uhr Anbetung, gestaltet v. Ursel und Achill  

Wetzel 
18  – 19 Uhr Anbetung, gestaltet v. Gemeindeteam 
19.00 Hl. Messe in Wieden – Votivmesse z.E. d. 
Altarsakramentes mit sakramentalem Segen  
 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Tag der ewigen Anbetung in Todtnau  
19.00 Hl. Messe in Todtnau mit Vikar Lazar 

 zu Ehren des Hl. Altarsakramentes; 

anschließend: Anbetung bis 21.00 Uhr am 
Marienaltar – gestaltet vom Gemeindeteam 
Todtnau – mit Abschluss Eucharistischem Segen    

 
Dienstag, 27.08.19 – Hl. Gebhard     
18.30 Rosenkranz in Schönau 
18.30 Andacht in Todtnauberg 
 Tag der Ewigen Anbetung in Todtnauberg 
19.00 Hl. Messe in Todtnauberg mit Vikar Lazar 
 zu Ehren des Altarsakraments  
 
Mittwoch, 28.08.19 – Hl. Augustinus 
18.30 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe mit Tauffeier in Aftersteg  
 mit Vikar Lazar -  lebende u. verstorbene 
             Angehörige der Familien Kaiser und Walter; 
             lebende u. verstorbene  Angehörige der Familien 
             Kenk - Brender 
 
Donnerstag, 29.08.19 – Enthauptung Johannes 
des Täufers 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
18.30  Rosenkranz in Wieden 
19.00  Hl. Messe in Wieden mit Vikar Lazar 
   Egon und Ursula Wissler; Udo Keine; 
 
Freitag, 30.08.19  
15.30 Hl. Messe in Todtnau mit Vikar Lazar,  

 Alten- u. Pflegeheim  
18.25 Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Schönau mit Pfarrer Löffler 
 anschließend stille Anbetung 
   Jahrtag Reinhold Kiefer und verstorbene   

   Angehörige; Vilma Markanic;  
 
Samstag, 31.08.19 – Hl. Paulinus    
08.30 Hl. Messe in Rollsbach mit Pfarrer Rümmele 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau mit Vikar Lazar 

Anton Jacquemai; Anneliese und Richard 
Dietsche sowie lebende und verstorbene 
Angehörige der Familien Dietsche und Brender 

18.30 Vorabendmesse in Wieden mit Pfarrer Löffler 
 
SONNTAG, 01.09.19 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe in Geschwend mit Pfarrer Löffler 
10.00 Hl. Messe in Todtnauberg mit Pfarrer Löffler 
10.00 Hl. Messe in Schönau mit Pfarrer Rümmele 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Ewige Anbetung:  
In der für die Erzdiözese Freiburg sehr schweren Zeit des 
Kulturkampfes, als die Freiheit der Kirche durch staatliche 
Eingriffe massiv eingeschränkt worden war, hat Erzbischof 
Hermann von Vicari 1855 in unserer Diözese die Ewige 
Anbetung eingeführt. Seither eröffnet unser Oberhirte jedes Jahr 
am Dreikönigstag im Freiburger Münster die Ewige Anbetung 
und dann wird dieses Gebet jeden Tag in einer anderen Pfarrei 
fortgesetzt und in den Nächten von den Klöstern übernommen.  
Für die Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit sind folgende 
Termine festgelegt: 25. August in Schönau, 26. August in Wieden 
und  Todtnau  und am 27. August in Todtnauberg. 
Dieser Tag ist eine gute Gelegenheit, sich in der Sommerzeit 
einmal bewusst Zeit für das Gebet und die Anbetung zu nehmen. 
Die Gestaltung der Betstunden wird in dankenswerter Weise von 
verschiedenen Gruppierungen bzw. Personen übernommen. Es 
ergeht herzliche Einladung zum Besuch der Betstunde. Da mit 



 

Vikar Lazar ein zweiter Priester zur Verfügung steht, wird in allen 
vier Pfarrkirchen die Ewige Anbetung mit einer heiligen Messe 
begonnen bzw. beendet. 
 
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 6. September 2019: ab 8.30 Uhr  
 
Das Sakrament der Ehe haben sich versprochen: 
Elena Maier und Matthias Wetzel, Aitern 
 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am Donnerstag, den 
28.08.2019 in Aftersteg mit: 
Elias     Eltern: Sarah und Michael Walter;  

   Todtnau-Aftersteg 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Tauftermine 2019 jeweils 11.30 Uhr, 
in Todtnauberg um 12.00 Uhr 
Da derzeit erfreulich viele Kinder angemeldet werden, wurden 
die Tauftermine vermehrt:  
So. 08. September Pfarrer Löffler Schönau 
So. 22. September Pfarrer Löffler Wieden 
So. 20. Oktober Pfarrer Löffler Muggenbrunn 
So. 27. Oktober Pfarrer Löffler Schönau 
So. 10. November 
So. 24. November 
So. 15. Dezember  Pfarrer Löffler Schönau 
 
Öffnungszeiten bzw. Sprechzeiten des Pfarramtes Schönau 
und des Pfarrbüros Todtnau während der Ferienzeit wie 
folgt: 
 
in Schönau: 
In der Zeit von Donnerstag, 29.08.2019 bis einschließlich 
Mittwoch, 18.09.2019 sind wir im Pfarramt Schönau werktags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr erreichbar (Donnerstagnachmittag keine 
Sprechzeiten). 
 
in Todtnau: 
In der Zeit von Donnerstag, 29.08.2019 bis einschließlich 
Mittwoch, 18.09.2019 sind wir im Pfarrbüro Todtnau nur am 
Dienstagnachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr erreichbar. 
in Todtnauberg: 
In der Zeit von Montag, 05.08. bis einschließlich Freitag, 
23.08.19 ist das Pfarrbüro Todtnauberg wegen Urlaub nicht 
besetzt. 
  
   

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr.  23.08.19:  Alina B., Nicolas, Manuel, Ariane 
     Gloria, Rosalie, Moritz 
So. 25.08.19:  Gruppe B 
Fr.  30.08.19:  Elias, Marie, Marina, Nico, Helena, 
     Franziska S. 
So. 01.09.19:  Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 23.08.2019 u. Fr. 30.08.2019 keine Chorproben 

 
 
Ministrantenplan: 
Do.  24.08.19:  Gruppe 1 
Mo. 26.08.19:  Gruppe 2 
Do. 29.08.19:  Gruppe 1 
Sa. 31.08.19:  nach Einteilung  
 

 
 
Blumen für die Kirche zu Ehren Gottes 
Wir suchen für unsere kath. Kirche in Todtnau HelferInnen, die 
sich in einem Team um den Blumenschmuck in unserem 
schönen Gotteshaus kümmern.  
Bei regelmäßigen Treffen wird festgelegt, wer für jeweils eine 
Woche zuständig ist. Je mehr sich an diesem Kirchendienst 
beteiligen, umso weniger Arbeit entfällt auf den/die Einzelne/n. 
Ein Kirchenraum hat eine besondere Ausstrahlungs- und 
Anziehungskraft. Das Auge betet mit. So kann sich die Liturgie 
durch eine schön geschmückte Kirche dem Kirchenbesucher wie 
von selbst erschließen. Für den Blumenschmuck sind auch 
immer gerne Spenden willkommen. Wollen Sie dazu beitragen? 
Dann rufen sie an: Tel. 07671-8991 H. Kaiser. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So.  01.09.19: alle    
 
 
 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan: 
So.  25.08.19:  Florian, Miriam, Kim, Niklas  
Di.   27.08.19:  Nela, Karlotta 
So.  01.09.19:  Floris, Florian, Kim, Nela  
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro Todtnauberg ist bis 23.08.2019 wegen Urlaub 
nicht besetzt.  
 
Wallfahrt nach Mariastein 
Am 4. Sept. lädt die kath. Frauengemeinschaft zur Wallfahrt 
nach Mariastein ein. Mariastein ist nach Einsiedeln der zweit 
wichtigste Wallfahrtsort in der Schweiz. Jeden ersten Mittwoch 
im Monat ist großer Wallfahrtstag. 
Programm 
11.30 Uhr Abfahrt in Schönau Bushaltestelle City 
13.30 Uhr besteht die Möglichkeit zum Empfang des 
Sakramentes der Versöhnung (Beichte). 
14.30 Uhr Pilgergottesdienst  mit den Mönchen und 
Rosenkranz 
15.30 Uhr Besuch in der Gnadenkapelle zum stillen Gebet in 
persönlichen Anliegen. (Gehbehinderte an Pforte melden) 
17.00 Uhr Heimfahrt 
Ein wichtiges Anliegen des Wallfahrtsortes ist es dafür zu 
beten, dass die Frohbotschaft Jesu in den Herzen der 
Menschen wieder ankommt und Glauben und Vertrauen in 
Christus neu aufblühen Können. 
Es sind noch einige Plätze frei, auch Männer sind eingeladen. 
Anmeldung: W. Marx Tel.07673-263 oder M. Böhler 07673-445 
  
 
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 02.09.19 bis 
08.09.19 ist am Donnerstag, 22.08.19 
 
Redaktionsschluss für die Kirchenseite vom 09.09.19 bis 
15.09.19 ist am Donnerstag, 29.08.19 
 
jeweils um 11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) 
oder per Email an kirchenseite@web.de 
 
Herausgeber: Römisch-katholische Seelsorgeeinheit   
                        Oberes Wiesental 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Rentner Brandenberg-Fahl

Gemütliches Treffen
mit Geburtstagsfeier
Zu unserem monatlichen Beisammen-
sein treffen wir uns am Donnerstag, den 
29. August 2019 um 15.00 Uhr im Ho-
tel-Gasthof Lawine in Fahl. Wir werden 
einer unserer Rentnerinnen zum 80. Ge-
burtstag gratulieren und einen gemüt-
lichen Nachmittag verbringen.

 

 

    
       

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     

 

 
 

 
 

***** 
 

Herzliche Einladung  
zum 

Gottesdienst  
 
 

am Sonntag, 25. August 
 um 10.30 Uhr in der 
Eventhalle S15  in der 
Schwarzwaldstr. 15, 

Todtnau 
 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm.  

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – für alle ein Ort,

an dem er sich zugehörig fühlt

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Wir wissen aber, dass denen, die 
Kommt her zu mir alle, die ihr müh-
selig und beladen seid; ich will 
euch erquicken. Nehmt mein Joch 
auf euch und lernt von mir; denn 
ich bin sanftmütig und von Herzen 
demütig; so werdet ihr Ruhe finden 
für eure Seelen. Denn mein Joch ist 
sanft, und meine Last ist leicht.
Matthäus 11. 28-30

Sonntag, 25. August 2019
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 29. August 2019
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Überlieferungen und Traditionen wer-
den immer wieder durcheinandergewir-
belt. Was die alten Zeiten überdauert hat, 
sind Fotos. In manchen Gaststätten und 
im Gesundheitszentrum sind so idyl-
lische Bilder einer längst vergangenen 
Epoche zu sehen –  Menschen in Tracht, 
bei der Arbeit, auf dem Feld. Man sieht 
ihnen an, dass sie zupacken können und 
das tun, was nötig ist. Wenn sie bei Fei-
erabend auf dem Bänkchen saßen und 
wir Kinder an ihnen vorbeigingen, kam 
die Frage: „Wem khörsch du?“, mehr Ge-
spräch gab es nicht. Ein Satz, der nicht 
gerade vom Hocker reißt und doch so 
wirksam ist. Er integrierte die Familie, 
die Wurzeln und alles, was das so be-
fragte Kind ausmachte. „Wem khörsch 
du?“ – eine größere Beachtung gibt es 
nicht.
Irgendwo dazugehören, angenommen 
sein – ja,  wir brauchen auch im Alter 
Zukunftsbilder, einen Ort, an dem wir 

sprechen und eigene Gedanken und Ge-
fühle mitteilen können. „Das wird schon 
wieder“ reicht im Alter nicht aus. Zeit 
haben und die passenden Worte finden 
– darum bemühen wir uns bei Mittags-
tisch. Diese Woche bedanken wir uns 
ganz herzlich bei Herrn Spitz und dem 
gesamten „dasrößle“-Team für den sehr 
gut gelungenen Mittagstisch, der uns 
wieder Mut und Kraft für die kommende 
Woche tanken ließ. Das Essen war aus-
gezeichnet, und wir durften viel Freude 
erleben. Was all unsere Wirte so einmalig 
macht? Wir leben Woche für Woche aus 
der Freude, dem Vertrauen und nicht aus 
der Angst. Nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 28. August 2019 
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Hirschen“ in Präg
 
Abholung: ab 11.15 Uhr durch die Fah-
rerinnen Inge Walleser (Tel. 9925118), 

Bärbel Stempel (Tel. 8933), Elsa Diet-
sche (Tel. 1362), Berta Kunzelmann (Tel. 
204), Erika Haller (Tel 1202), Ingrid Lais 
(Tel. 9997470), Frida Ortlieb (Tel. 1573) 
und Helga Korhammer (Tel. 673). Da 
nun mittlerweile jeder weiß, mit wem er 
mitfahren kann, bitte bei Änderungen 
direkt bei den Fahrdiensten melden.   
Geschwend nach Vereinbarung. Der 
Mittagstisch ist so eine Art Lebensge-
meinschaft, in der wir uns Mut zuspre-
chen lassen und viel, viel Freude.  Und 
jedem gilt der wunderschöne Satz: „Wem 
khörsch du?“ Sophia Bauer, Tel. 468

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Sie ist schon in Arbeit –
die Narrenzeitung 2019  
Bis zur nächsten Fasnet sind es ja noch 
ein paar Monate, aber vielleicht ist ja 
schon etwas Interessantes und Witziges 
passiert? Wenn Ihnen eine gute, wahr-
heitsgetreue Geschichte einfällt, von der 
Sie meinen, dass eine Veröffentlichung 
in der nächsten Narrenzeitung genau 
das Richtige ist, dann teilen Sie uns bitte 
die Fakten mit. Melden Sie sich entweder 
beim Oberzunftmeister Jürgen Wehrle 
oder bei jedem anderen Zunftrat. Ihre 
Geschichten sind die Grundlage für un-
sere Narrenzeitung! 
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Herbsttransport in 
Vorbereitung – Sach-
spenden willkommen

Da der Zeitpunkt des Herbsttransportes 
nach Rumänien und des Wintertrans-
portes nach Moldavien bereits festgelegt 
ist und die Vorbereitungen laufen, möch-
ten wir den Termin für die erneute Sam-
melaktion bekannt geben.
In der Zeit vom 13. September bis 27. 
Oktober 2019 können wieder Sachspen-
den freitags zwischen 15.00 und 18.00 
Uhr in der Lagerhalle in Brandenberg 
abgegeben werden. Angenommen wer-
den saubere intakte Kleidung, Bettwä-
sche, Handtücher, Vorhänge, gewaschene 
Plüschtiere, brauchbare Haushaltsartikel, 

Wolle, Wolldecken und Spielsachen. Bü-
cher sind nicht geeignet, da die meisten 
Kinder die deutsche Sprache nicht be-
herrschen. Möbel können derzeit nicht 
angenommen werden.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an Ur-
sula Honeck ,Tel. 1514, oder an Frau Alb-
recht, Tel. 699. Geldspenden sind immer 
willkommen und auch notwendig.
Vom 12. Oktober bis 19. Oktober 2019 
sind wir wieder auf Inforeise nach Ru-
mänien. Mit der Berichterstattung auf 
unserer Webseite hinken wir leider etwas 
hinterher, aber in Kürze hoffen wir, die-

ses Problem lösen zu können. Über alle 
Aktivitäten in diesem Jahr wird natürlich 
wieder im Jahresbericht zu lesen sein.   
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und 
für Ihr Verständnis, Ursula Honeck und 
die Vorstandschaft

Spendenkonten
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 48 6805 2863 0018212266
BIC: SOLADES1SFH
Volksbank Freiburg
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 496603
BIC: GENODE61FR1

Dilldappen Brandenberg e. V.

Wir feiern Hock am
Wagenbauschopf  
Wir laden am Samstag, den 31. August 
2019 ab 18.00 Uhr alle zu unserem Hock 
am Wagenbauschopf ein! Mit Bierbrun-
nen, Braten aus dem Smoker, Barbetrieb 
und musikalischer Unterhaltung mit der 
Trachtenkapelle Brandenberg! Wir freu-
en uns auf euch! 
Dilldappen Brandenberg 

Brandbächler e. V.

Brandbach-Hock 2019
morgen …
… am Samstag, den 24. August 2019 
ab 15.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
auf dem Sparkassenparkplatz in Todt-
nau. Ab 18.00 Uhr gibt es leckere Steaks 
und Würste mit knackigem Salat, und 
ab 21.00 Uhr ist die Bar geöffnet. Die 
Brandbächler freuen sich auf viele Besu-
cher.

Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

Morgen 
Brunneputzer-Hock!
Am morgigen Samstag, den 24. Au-
gust 2019 ab 17.00 Uhr veranstaltet die 
Trachtengruppe Todtnauberg den Brun-
nen-Putzhock am Ortseingang beim 
Bürstenbinderbrunnen. Bei einem guten 
Tropfen Wein, etwas für das leibliche 
Wohl und musikalischer Unterhaltung 
mit dem Männerchor Todtnauberg-Af-
tersteg freuen wir uns auf euer Kommen!
Die Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

Alle Jahre wieder feiert die Trachtengrupe Todtnauberg den 
Brunneputzer-Hock am Ortseingang

Der Sommer ist die Zeit der Hocks und 
Open-Air-Feste aller Art – leckeres Essen 
und das eine oder andere Gläschen Wein 

oder Bier sind Programm. An diesem 
Wochenende haben die Besucher die 
Qual der Wahl – am besten überall 

hineinschauen!
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glaskugel selbst gemacht
Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Donnerstags, freitags und samstags
15.00 – 18.00 Uhr
Einmal den eigenen Atem in Händen 
halten.  Hier darf jeder eine Glaskugel 
blasen und so die gute Schwarzwaldluft 
mit nach Hause nehmen. 

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr
+ jeden 1. Samstag im Monat um 11.00 
Uhr (ohne Live-Produktion)
in Utzenfeld Betriebsbesichtigungen 
bei Faller Konfitüren (keine Führung 
an Feiertagen). Kosten 5,00 €, Treff-
punkt Seeweg 3, Utzenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Mittwoch von 14.00 – 17.00  Uhr
Ausstellungsführungen (ab 4 Personen) 
können jederzeit vereinbart werden un-
ter +49(0)7671 420 oder info@kultur-
haus-todtnau.de

Geführte E-Bike-Tour 
Todtnau
Samstag, 24. August, 10.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch, 28. August, 14.30 – 17.30 Uhr
Samstag, 31. August, 10.00 – 13.00 Uhr

Der Start wird direkt beim Bike Verleih 
in Todtnau (Kandermatt) sein und von 
dort aus dann über Muggenbrunn und 
Todtnauberg wieder zurück zum Start-
punkt. Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std., 
Rückkehr: 13.00 Uhr, Anmerkung: Min-
destteilnehmerzahl 3 Personen, maxi-
mal 10 Personen, Mindestalter: 16 Jah-
re, Schwierigkeitsgrad: mittel, Kosten: 
39,00 €, mit Hochschwarzwald Card 
frei (inkl. E-Bike-Verleih), Anmeldung 
und Reservierung der E-Bikes unter +49 
(0)7671 9925222

Schluchting –
zu Fuß die Schlucht 
entdecken
Dienstags und freitags (bis 30. August)
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Anna-Kirche, Talstraße 13
Treffpunkt: Ortsmitte in Aftersteg
 
Der gesamte Langenbach ist etwa 6 km 
lang, die Schluchtingdistanz erstreckt 
sich auf ca. 1 km mit etwa 100 Höhen-
metern. Im Bachbett mit Ruhe, Beson-
nenheit und gutem Körpergefühl, mit 
Vorsicht und Geschick steigen wir in 
der Gruppe in Teamwork gemeinsam 
die fast unzugängliche, wilde Langen-
bachschlucht bergauf. Zum Teil durch 
hüfthohes Wasser über glitschige Felsen 
und Steine.  Mindestteilnehmerzahl 10, 
maximal 12, Dauer: ca. 3 - 3,5 Stunden, 
Anmeldung zwingend erforderlich bis 2 
Tage vor Termin. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten im August

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag  	        10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag  	        10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  	
Donnerstag bis Sonntag    9.00 – 12.00 Uhr



Nr. 34-2019   				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 11

Aktuelles Programm bis 1. September 2019

Samstag, 24.08.2019
15.30 – 23.30 Uhr Todtnau
Sparkasse – Brandbachhock 
Nettes Beisammensein mit Musik und 
zünftigem Essen, organisiert vom Zinken 
Brandbach. Los geht es um 15.30 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen. Ab 18.00 Uhr können 
Steaks und Würstchen vom Grill genos-
sen werden, Salate stehen natürlich auch 
bereit. Ab 21.00 Uhr startet der Barbe-
trieb. Genießen Sie leckere Kuchen oder 
Deftiges vom Grill und lernen Sie bei 
guter Stimmung die Einheimischen und 
ihre Bräuche kennen.

Samstag, 24.08.2019 
17.00 – 23.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Bürstenhändler-Brunnen – „Brun-
nebutzerhock“ – Die Trachtengruppe 
Todtnauberg lädt zu einem netten Bei-
sammen„hock“en mit Musik und zünf-
tigem Essen ein. Mit viel Freude und 
Verbundenheit zu ihrer Heimat lassen sie 
die alten Bräuche und Tänze weiterleben. 
Auch der Bürstenhändlerbrunnen am 
Ortseingang von Todtnauberg ist ein Zei-
chen der Geschichte. Und an diesem wird 
nun gemütlich gefeiert. Ein Weinbrun-
nen mit erlesenen Tröpfchen und kleinen 
Naschereien sorgt für das leibliche Wohl. 
Für die richtige Stimmung sorgen der 
Männerchor Todtnauberg, die Trachten-
gruppe Todtnauberg und natürlich Sie als 
unsere Gäste.

Samstag, 24.08.2019 
ab 20.30 Uhr Todtnau 
Eventhalle Schwazwaldstraße
Filmvorführung „Im Schatten der Son-
ne“ – Der im Sommer 2017 von zwei 
jungen Pforzheimerinnen gedrehte In-
die-Film „Im Schatten der Sonne“ wird 
am 24. August 2019 in der  Eventhalle 
in Todtnau gezeigt. Der Coming-of-Age 
Film von Regisseurin Britt Abrecht zeigt, 
wie wichtig es ist, an die eigenen Träume 
zu glauben und sein Ziel unabhängig der 
äußeren Umstände zu verfolgen. Eintritt: 
10,00 €, für Mitglieder Kulturhaus Todt-
nau ermäßigt: 8,00 €

Sonntag, 25.08.2019 
ab 11.00 Uhr Todtnau-Brandenberg
Bushaltestelle "Waldstraße"
Naturpflegeverein Brandenberg-Fahl 
e.V. – Der Naturpflegeverein Branden-
berg-Fahl e.V. lädt in den Ziegenstall 
Brandenberg ein. Am Vormittag gibt die 
Trachtenkapelle Brandenberg ein Früh-
schoppenkonzert, am Nachmittag spielen 
benachbarte Vereine zur Unterhaltung. 
Zur Verköstigung wird es spezielle Pro-
dukte von der Ziege geben.

Dienstag, 27.08.2019 
20.00 – 22.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Unterhaltungsabend mit der 
Trachtengruppe Todtnauberg 
Die Trachtengruppe Todtnauberg bietet 
einen abwechslungsreichen und sehr un-
terhaltsamen Abend mit Folklore, Tanz, 
Musik, Geschichten und Brauchtum aus 
dem Schwarzwald. Lernen Sie die Bräu-
che und Sitten von früher kennen!

Mittwoch, 28.08.2019
9.30 – 13.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert – Pilzex-
kursion: Erlangen Sie einen Einblick in 
das faszinierende Reich der Pilze auf einer 
2- bis 3-stündigen Exkursion. Lernen Sie 
die Unterschiede zwischen den verschie-
denen Pilzsorten. Mitzubringen sind: 
festes Schuhwerk, Korb und Messer und 
falls vorhanden auch Pilzbuch und Lupe. 
Kosten: 7,50 € pro Person.

Mittwoch, 28.08.2019
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau
Schwimmbadparkplatz an der B317 – 
Klettern in Todtnau: Herbert Steiger von 
den Kletterfreunden Todtnau zeigt euch, 
wie ihr euch im Klettersteig sicher bewegt, 
wie das mit dem Abseilen funktioniert 
und welche Seile und Knoten ihr dafür 
verwendet müsst. Hier seid ihr direkt im 
Felsen, daher ist festes Schuhwerk unbe-
dingt erforderlich. Die Kletterausrüstung 
bekommt ihr vor Ort. Aus Sicherheits-
gründen dürfen Kinder erst ab einem Al-
ter von 10 Jahren teilnehmen.

Donnerstag, 29.08.2019
10.00 – 13.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert – Wan-
derung mit dem Jäger: Wir wandern 
mit dem Jäger durch sonnendurchflutete 
Bergwälder. Wir suchen die Fährten von 
Rehen und Wildschweinen und erhalten 
ausführliche Erklärungen zum Wild, sei-
ner Lebensweise und den Zusammenhän-
gen zwischen Wald und Wild. Wegstre-
cke: ca. 7,5 km. Für Familien mit Kindern 
ab 6 Jahren. Familien mit Hochschwarz-
wald Card: 8,00 €, ohne 10,00 €, Einzel-
personen mit Hochschwarzwald Card: 
3,00 €, ohne 4,00 €

Freitag, 30.08.2019
9.30 – 11.00 Uhr Todtnau
Haus des Gastes – 1.Hilfe Schnupper-
kurs für Kinder: Heute zeigt euch das 
Deutsche Rote Kreuz aus Todtnau, wie 
man Wunden richtig versorgt, den Not-
ruf absetzt und einen Verletzten betreut.
Kommt vorbei, denn hier lernt ihr so ei-
niges. Kosten: 3,00 €, mit Hochschwarz-
wald Card frei.

Freitag, 30.08.2019
17.20 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Kinderkino: „Aladdin“
Die packende Realverfilmung des span-
nenden Disney-Zeichentrickfilm-Klassi-
kers. „Aladdin“ erzählt die mitreißende 
Geschichte des Straßenjungen Aladdin, 
der eigensinnigen und unerschrockenen 
Prinzessin Jasmin und des legendären 
Flaschengeistes Dschinni. Eintritt: 6,00 € 
pro Person

Freitag, 30.08.2019
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Kino: „Avengers: Endgame“
Die Hälfte allen Lebens im Universum 
wurde ausgelöscht, und es scheint nur 
eine mögliche Zukunft zu geben. Besitzen 
die Avengers und ihre verbündeten Super-
helden was nötig ist, um die vernichtende 
Macht der Infinity-Steine aufzuheben? 
Die Zeit für das letzte Spiel ist gekommen, 
und es müssen Opfer gebracht werden. 
Eintritt: 7,00 € pro Person

Samstag, 31.08.2019 
18.00 Uhr Todtnau-Brandenberg
Wagenbauschopf – Ramba Zamba Hock  
– Die Zinken Brandenberg laden ein! Ab 
19.00 Uhr musikalische Unterhaltung 
mit der Trachtenkapelle Brandenberg, 
dazu leckere Spezialitäten für das leibliche 
Wohl. 	

Sonntag, 01.09.2019
8.30 Uhr Todtnau 
Parkplatz P3 beim Haus des Gastes 
– Wanderung mit dem Schwarzwald-
verein: Der Schwarzwaldverein lädt zur 
Wanderung durch die Wutachschlucht 
ein. Über den Kanadiersteg steigen wir 
ein und wandern zum Herzen der Wut-
achschlucht – zur Felsengalerie. Von dort 
weiter nach Bad Boll und bis zur Schat-
tenmühle. Strecke: 14,5 km, Gehzeit: 5 
Stunden

Sonntag, 01.09.2019
11.00 – 20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Bergerhöh – Waldfest des Feuerwehr-
vereins
Kulinarische Besonderheiten und mu-
sikalische Highlights mit gleich zwei 
Live-Kapellen erwarten Sie. Sie werden 
verwöhnt mit Kesselfleisch mit Sauer-
kraut, Bibilischäs mit Geschwellte, Ge-
grilltem und hausgemachten Kuchen.Für 
Spannung sorgt die größte Tombola des 
Schwarzwalds. Kostenlose ShuttleBusse 
bringen Sie zum Festplatz. Zudem gibt 
es eine Forstmaschinenausstellung der 
Firma Zettler und eine Forstvorführung 
der Firma F hoch 3.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 15. August 2019

▶

Die erste Sitzung nach 20 Jahren, bei 
der Bürgermeister Wießner nicht per-
sönlich den Vorsitz hatte, wurde von 
Bürgermeister-Stellvertreterin Sabine 
Steinebrunner geleitet, die zunächst die 
anwesenden Zuhörer sowie Frau Jäger 
von der Presse begrüßte.

1) Fragen und Anregungen aus der 
Bevölkerung und 2) Bekanntgabe der 
Beschlüsse aus der nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 11.07.2019
Da keine Fragen und Anregungen aus 
der Bevölkerung vorgetragen wurden, 
konnten die nichtöffentlichen Beschlüs-
se aus der Gemeinderatssitzung vom 
11.07.2019 bekannt gegeben werden.

3) Wahl des Ortsvorstehers und stellv. 
Ortsvorstehers im Stadtteil Todtnauberg
Für die Besetzung der Stelle des Ortsvor-
stehers hatte der Ortschaftsrat Todtnau-
berg Franziska Brünner und als Stellver-
treter Heribert Wunderle vorgeschlagen. 
Der Gemeinderat bestätigte in geheimer 
Wahl die gemachten Vorschläge. Frau 
Steinebrunner vereidigte die neu ge-
wählte Ortsvorsteherin und händigte ihr 
die Ernennungsurkunde aus.

4) Beratung und Beschlussfassung 
über die erstmalige Aufstellung eines 
Lärmaktionsplans
Herr Wahl von der Firma RAPP stellte 
den gemäß § 47e Bundesimmissions-
schutzgesetz gesetzlich vorgeschrie-
benen Lärmaktionsplan für Todtnau im 
Entwurf vor. Die Lärmkartierung und 
Betroffenheitsanalyse der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg aus 
dem Jahr 2017 ergab geringe Betrof-
fenheiten oberhalb der Auslösewerte 
65 dB(A) am Tag und 55 dB(A) in der 
Nacht. Aufgrund dieser nur geringen 
Betroffenheiten entlang der B 317 sind 
keine Maßnahmen zur Lärmaktions-
planung notwendig. Daher hat sich die 
Stadt entschlossen, den Empfehlungen 
des Verkehrsministeriums zu folgen und 
den Lärmaktionsplan mit verminder-
tem Aufwand zu erstellen. Herr Wahl 
empfahl der Stadt, beim Aufbringen 
neuer Straßenbeläge darauf hinzuwir-
ken, dass Asphalt verwendet wird, der 
geräuschmindernd wirkt. Angesprochen 
wurde auch die Problematik Motorrad-
lärm insbesondere in Präg. Nach den 
Ausführungen von Herrn Wahl bringen 
moderne Displays – diese können auch 
den Lärmpegel anzeigen – nur bedingt 
eine Besserung. Die einzig wirksame 
Maßnahme wäre eine Sperrung der 
Straße für Motorradfahrer. Hierzu fehlt 

derzeit eine verkehrsrechtliche Grundla-
ge. Die Stadt Todtnau ist zwischenzeit-
lich auch der beim Verkehrsministerium 
ins Leben gerufenen Initiative gegen 
Motorradlärm beigetreten. Der Antrag 
auf Förderung einer modernen Display-
anzeige aus dem Landesprogramm ist 
über den Landkreis Lörrach gestellt. Der 
Gemeinderat beschloss die Aufstellung 
des Lärmaktionsplanes für die Stadt 
Todtnau im vereinfachten Verfahren 
und nahm den im Entwurf vorliegenden 
Plan zur Kenntnis. Weiter beauftragte 
das Gremium die Verwaltung, die nach 
§ 47d Bundesimmissionsschutzgesetz 
erforderliche Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Träger öffentlicher Belange 
durchzuführen.

5) Beratung und Beschlussfassung 
über die Aufnahme eines Darlehens 
für den Eigenbetrieb Stadtwerke –
Wasserversorung– im Rahmen des 
Wirtschaftsplans 2019
Für die beim Eigenbetrieb Stadtwerke 
–Wasserversorgung– im Haushaltsplan 
vorgesehene Darlehensaufnahme über 
503.000 € wurden sechs Kreditinstitute 
nach den Konditionen angefragt, drei 
gaben Angebote ab. Der Gemeinderat 
beschloss, das Darlehen bei der Spar-
kasse Wiesental mit einem Zinssatz von 
0,29 %, auf 20 Jahre festgeschrieben, auf-
zunehmen.

6) Beratung und Beschlussfassung 
über die 2. Satzung zur Änderung der 
Satzung über den Anschluss an die 
öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser (Wasserversorgungssat-
zung – WVS) vom 11.03.2018
Eine Anpassung der Wassergebühr er-
folgte letztmals zum 01.01.2012. Sie 
wurde damals 2,71 €/cbm auf 2,91 €/cbm 
erhöht. Gleichzeitig wurden die Grund-
gebühren um 20 % angehoben. Für das 
Jahr 2020 wurde die Wassergebühr neu 
kalkuliert. Um eine Kostendeckung zu 
erreichen, ist eine um 0,21 €/cbm hö-
here Gebühr notwendig. Gründe für die 
Erhöhung sind erstens die gestiegenen 
laufenden Kosten (insbesondere das 
Wasserentnahmeentgelt und die Kosten 
der Betriebsführung durch die EOW 
GmbH) Zweitens schlagen die Abschrei-
bungen für die Investitionen der letzten 
Jahre mit netto rund 71.000 € mehr ge-
genüber der Kalkulation 2010 zu Buche. 
Drittens sind die Erlöse (insbesondere 
die Installationserlöse) um rund 25.000 
€ niedriger als noch 2012 angenommen. 
Der vierte Faktor sind die weiter zurück 

gegangenen Wassermengen (5.000 cbm 
weniger gegenüber 2012). Außerdem 
sind als fünfter Faktor die Unterde-
ckungen aus den Jahren 2017 und 2018 
von insgesamt rund 35.000 € sowie die 
voraussichtliche Unterdeckung im Jahr 
2019 von rund 46.000 € auszugleichen. 
Dabei sollen diese Unterdeckungen je 
zur Hälfte in den Jahren 2020 und 2021 
ausgeglichen werden und flossen so nur 
zur Hälfte in die Kalkulation ein. Die 
vom Rechnungsamt vorgelegte Gebüh-
renkalkulation kommt zu einer kosten-
deckenden Wassergebühr in Höhe von 
3,12 €/cbm. Bei einem Ausgleich der 
Verlustvorträge aus den Vorjahren in 
nur einem Jahr käme man auf einen Ge-
bührensatz von 3,27 €/cbm. Würde man 
die kalkulatorischen Zinsen zu Grunde 
legen, beliefe sich der kostendeckende 
Gebührensatz auf 3,30 €/cbm. Der Ge-
meinderat folgte der Empfehlung der 
Verwaltung und beschloss die beige-
fügte Wassergebührenkalkulation vom 
29.07.2019 entsprechend dem Vorschlag 
10.2 Ziffern a) bis g) der Kalkulation. 
Ebenso konnte das Gremium der vor-
liegenden Satzung zur 2. Änderung der 
Satzung über den Abschluss an die öf-
fentliche Wasserversorgungsanlage und 
die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser zustimmen. Diese Satzungsän-
derung ist in dieser Ausgabe der Todt-
nauer Nachrichten öffentlich bekannt 
gemacht. Durch diese Erhöhung ergibt 
sich ab dem 01.01.2020 für einen 3-Per-
sonen-Haushalt bei einem durchschnitt-
lichen Verbrauch von 120 l/Tag je Per-
son, das entspricht insgesamt 130 cbm/
Jahr, eine Mehrbelastung von rund 29,20 
€/Jahr (brutto).

7) Beratung und Beschlussfassung 
über die Bildung von Haushaltsresten 
im Vermögenshaushalt 2018
Ein letztes Mal berichtete Rechnungs-
amtsleiter Klauser über die Bildung von 
Haushaltsresten im Vermögenshaushalt. 
Diese wird es ab nächstem Jahr nach 
der Umstellung auf das Neue Kommu-
nale Haushalts- und Rechnungswesen 
(NKHR) nicht mehr geben. Demnach 
sind im Vermögenshaushalt Maßnah-
men enthalten, die im Jahr 2018 noch 
nicht vollzogen bzw. noch nicht ab-
geschlossen werden konnten. Ebenso 
konnte aus dem Jahr 2018 ein Darle-
hensbetrag in Höhe von 850.000 € über-
tragen werden. Im Gegenzug wurden 
aber auch entsprechend weniger Inve-
stitionen umgesetzt. Der Gemeinderat 
stimmte den Haushaltseinnahme- und 
Haushaltsausgaberesten zu. 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 15. August 2019
Als dringlich eingeschätzt wurde der 
Bau der Gehwege in Geschwend und 
Präg.

8) Beratung und Beschlussfassung 
über den Abbruchantrag Flst.Nr. 163/4 
Gemarkung Todtnau
Bereits im Bauausschuss wurde über den 
Abbruch der von der Stadt erworbenen 
Gebäude auf Flst.Nr. 163/4 der Gemar-
kung Todtnau beraten und dem Ge-
meinderat empfohlen, dem Abbruchan-
trag zuzustimmen. In dieser ersten 
Phase geht es nur um die Herstellung 
des baurechtlichen Einvernehmens. Die 
geschätzten Abbruchkosten liegen bei 
70.000 €. Aus den noch folgenden Aus-
schreibungen werden sich die genauen 
Kosten ergeben. Das Gremium folgte 
der Empfehlung des Bauausschusses 
und stimmte dem vorliegenden Ab-
bruchantrag zu.

9) Verein L(i)ebenswertes Todtnau-
berg e.V. – Vorstellung des Projekts 
Schauplatz Silber
Da der Vorstand des Vereins, Alfred 
Boch, für die Vorstellung noch nicht an-
wesend ist, werden die Punkte 10.1 und 
10.2 vorgezogen.  

10.1) Bekanntgabe aus der Mitglieder-
versammlung des OK Weltcup vom 
22.07.2019
In dem kurzen Bericht aus der Mit-
gliederversammlung vom 22.07.2019 
wird erwähnt, dass im Jahr 2018 keine 
Veranstaltungen durchgeführt wurden. 
Der Kassenstand liegt konstant bei ca. 
25.000 €. Bürgermeister Albrecht von 
der Gemeinde Feldberg wurde als neuer 
1. Vizepräsident gewählt, alle anderen 
Präsidiumsmitglieder wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. Da schon länger keine 
Veranstaltungen mehr über den Verein 
abgewickelt wurden und das Land für 
Winterveranstaltungen keine Ausfall-
bürgschaften mehr übernimmt, wird 
über die Auflösung des Vereins nachge-
dacht. Die Ausführungen nahm der Ge-
meinderat zur Kenntnis.

10.2) Bekanntgabe aus der Beiratssit-
zung der Musikschule Oberes Wiesen-
tal vom 29.07.2019
Rechnungsamtsleiter Klauser konnte 
aus der Beiratssitzung der Musikschule 
Oberes Wiesental vom 29.07.2019 be-
richten, dass die Musikschule hervor-
ragend läuft. Er geht auf die vielen und 
tollen Anlässe ein, bei denen die Musik-
schule auch nach außen sichtbar wird. 
Die Schülerzahlen sind konstant. Das 

Defizit pro Schüler liegt weiterhin bei ca. 
317 €/Jahr. Die Kooperationen, die die 
Musikschule mit den Schulen und den 
Kindergärten durchführt,werden über 
Förderungen des Landes Baden-Württ-
emberg vollständig finanziert. In der 
Beiratssitzung herrschte Einigkeit darü-
ber, nochmals mit dem Bürgermeister 
von Zell im Wiesental über einen erneu-
ten Beitritt seiner Stadt ins Gespräch zu 
kommen. Von den Ausführungen wurde 
im Gremium Kenntnis zugenommen.  

9) Verein L(i)ebenswertes Todtnauberg
– Vorstellung des Projekts Schauplatz 
Silber
Alfred Boch vom Verein L(i)ebens-
wertes Todtnauberg stellte den Verlauf 
des geplanten Schauplatzes vor. Der 
städt. Spielplatz an der Allee soll in das 
Projekt eingezogen und als Wasserspiel-
platz ausgebaut werden. Über die „alte 
Straße“ geht es weiter zur Lourdesgrotte, 
in deren Nähe zwei alte Stolleneingänge 
zu sehen sind. Entlang des Weges soll 
der Bergbau für alle Altersgruppen an-
schaulich erlebbar gemacht werden. Da 
nicht sicher ist, ob es ab dem nächsten 
Jahr noch Förderungen in der bishe-
rigen Form über das Programm „LEA-
DER“ geben wird, will der Verein noch 
in diesem Jahr einen Antrag stellen. Die 
Gesamtkosten des Projekts belaufen sich 
auf ca. 200.000 €. Bei einem Fördersatz 
von 60 % würden auf den Verein rund 
80.000 € Eigenanteil entfallen. Die In-
halte sind mit Prof. Roth vorbesprochen 
und halten die definierten Standards 
des Projekts Todtnau 2022 ein. Unter 
Einhaltung dieser Vorgaben stand der 
Gemeinderat der Idee positiv gegenüber 
und nahm zustimmend Kenntnis. Sollte 
das Projekt zur Umsetzung kommen, 
müsste der Verein mit der Stadt einen 
Vertrag über die Nutzung der städ-
tischen Grundstücke abschließen.

11) Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes wurde der 
Zustand des Waldes thematisiert. Der 
Forst schafft es nicht mehr, alles Kä-
ferholz zu fällen und aus dem Wald zu 
bringen. Derzeit konzentrieren sich die 
Hiebmaßnahmen auf Bäume, in de-
nen der Käfer noch brütet. Im Haushalt 
2019 waren aus dem Stadtwald Todtnau 
200.000 € Gewinn eingeplant. Die Preise 
befinden sich jedoch im freien Fall, so 
dass bereits für das Jahr 2018 ein Verlust 
von ca. 85.000 € verbucht werden muss. 
Finanzielle Hilfestellungen des Lan-
des sind angestoßen, ob auch kommu-
nale Wälder davon profitieren können, 

ist noch offen. Die Fraktion der Frei-
en Wählervereinigung Todtnau stellte 
den Antrag, dass der Forstbezirk in der 
nächsten Sitzung über den Waldzustand 
berichten soll. Weiterhin wurde bean-
tragt, einen Forstausschuss ins Leben zu 
rufen, damit nicht nur einmal im Jahr 
bei der Waldbegehung dieses Thema be-
handelt wird.

Weiter wird von Gerhard Michler die 
Sauberkeit und der bauliche Zustand der 
Bahnhofstoilette bemängelt. Da er schon 
häufiger in der Vergangenheit darauf 
hingewiesen hat, will er die Untätigkeit 
nicht länger hinnehmen.

Stadtrat Bernd Schneider entschuldig-
te sich für seine Äußerungen, die er im 
Vorfeld zur Abstimmung zum Hotel-
projekt Todtnauberg über die Mitarbei-
ter der Stadt Todtnau gemacht hatte. Es 
seien damals ungefilterte Informationen 
gewesen, die vor ihrer Verwendung nicht 
von ihm geprüft wurden. Dies sei nicht 
richtig gewesen und die Bediensteten 
der Stadt Todtnau leisten gute Arbeit. 
Er bat darum, die Sache zu den Akten 
zu legen, um neu miteinander starten zu 
können.
Der Protokollführer

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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Wasser marsch im neuen Brunnen in Geschwend
Ein neuer Brunnen steht seit einigen 
Wochen in Geschwend. Der Wassertrog 
aus Stein mit dem modernen metallenen 
Brunnenstock ersetzt den alten, morsch 
gewordenen Holzbrunnen, der über viele 
Jahre an der Gisibodenstraße stand. En-
gagierte Nachbarn und Anwohner hatten 
die Initiative ergriffen und sich für eine 
Neugestaltung des historischen Brunnen-
standorts im Oberdorf stark gemacht. Sie 
entsorgten den bisherigen Wasserspender 
und errichteten unter Einsatz ihrer Mus-
kelkraft und, wo es notwendig wurde, ihrer 
Maschinen den neuen Brunnen. Ihre Zeit 
und Arbeitskraft stellten sie unentgeltlich 
zur Verfügung, der neue Brunnen wurde 
mit Mitteln aus der Ortspauschale bezahlt. 
Jetzt fließt wieder an allen drei klassischen 
Standorten im Unterdorf, im Mitteldorf 
und im Oberdorf frisches Wasser, über 
das sich Dorfbewohner und Gäste glei-
chermaßen freuen – ein gutes Beispiel 
für das gelungene Zusammenwirken von 
Bürgerengagement und Ortsverwaltung. 

Mit Muskelkraft und Maschinen errich-
teten engagierte Anwohner den neuen 

Brunnen in der Gisibodenstraße in 
Geschwend. Jetzt ist er fertig und ziert 

das Ortsbild

Treffpunkt Todtnau e. V.

Ausbildungsplatz 
gesucht? Wir helfen!

Du suchst noch einen Ausbildungsplatz 
zum 1. September 2020? Wir haben 
vielleicht die Lösung: 11 Treffpunkt- 
Todtnau-Betriebe bieten interessante 
Ausbildungsberufe zum neuen Ausbil-
dungsjahr an. 
Unter www.treffpunkt-todtnau.de sind 
offene Azubi-Stellen aus insgesamt 19 
Berufsfeldern aufgelistet – aus den Be-
reichen Industrie, Handwerk, Handel, 
Gastronomie und Dienstleistung. Ein-
fach reinschauen, dann bewerben. Es 
lohnt sich! 
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Neues vom IOW:		  Celanese Mitarbeiter bauen Gartenbänke für 
				    Nachwuchs des Städt. Kindergartens Schlechtnau
Nach Spielen und Toben brauchen auch 
Kindergartenkinder einmal eine Pause. 
Ausruhen können sich die kleinen Ent-
decker des Städtischen Kindergartens 
Schlechtnau auch im Garten der Ein-
richtung – und dank des Einsatzes eines 
Celanese Teams nun auch im Sitzen. Vier 
Mitarbeiter des Produktionsstandortes 
in Utzenfeld nutzten zwei soziale Tage, 
um zwei Blumenkübel-Sitzbank-Kom-
binationen für die Kinder zu bauen.
Das Projektteam tauschte zwei Arbeits-
tage lang Labor, Technikum sowie Büro 
gegen Bohrer und Schraubenzieher, um 
die Konstruktionen, bestehend aus je 
drei Blumenkübeln und zwei Bänken, 
vorzubereiten. Durch eine zusätzliche 
Schutzlasur sind die neuen Sitzgelegen-
heit nicht nur wetterfest, sondern kön-
nen dank einfacher Schraubmechanik 
im Winter auch auseinandergenom-
men und eingelagert werden. „Uns ist 
es wichtig, dass die Kinder möglichst 
lange Freude daran haben“, erklärt 
Ekrem Sahin, Farbspezialist aus der 
Forschung und Entwicklung von Ce-
lanese in Utzenfeld und zugleich Pro-
jektorganisator. Die Sitzbänke wurden 
anschließend im Beisein der Kinder 
der Einrichtung übergeben und vor Ort 
aufgebaut. Zusätzlich spendet Celanese 
die passenden Blumenkästen, damit die 
Nachwuchs-Gärtner diese bepflanzen 
können. „Wir freuen uns riesig über das 
Engagement und die Spende. Das Mit-
arbeiter-Team von Celanese war mit 
vollem Engagement und viel Freude da-
bei – eine wirklich schöne Projektarbeit 

mit einem äußert sehenswerten Ergeb-
nis“, war auch die Einrichtungsleiterin 
Sandra Reiß begeistert.
Ekrem Sahin, dessen zwei Kinder eben-
falls die Einrichtung besuchen, freut 
sich schon jetzt, dass sich die beiden 
ihr Mittagessen künftig auch draußen 
schmecken lassen können: „Sich sozial 
zu engagieren und damit die Lebens-
qualität anderer ein Stück zu verbessern 
war unserem Projektteam sehr wichtig. 

Wenn auch noch Kinder eine Freude am 
Ergebnis haben, dann haben wir alles 
richtig gemacht.“

www.celanese.de
www.i-o-w.org

Frei nach Bob der Baumeister „Fachmann bei der Arbeit!“ – aus stabilen Materialien 
entstanden wetterfeste Möbel, an denen die Kinder lange Freude haben werden.
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VHS Oberes Wiesental

Willkommen zum Herbst-Winter-Semester!
Wissenswertes zum Programmstart
Liebe Volkshochschulinseressierte,
das neue Programm startet am Montag 
den 23. September 2019. Alle regulären 
Kurse, die innerhalb der ersten beiden 
Wochen starten, werden nicht extra im 
Amtsblatt aufgeführt. Bitte nutzen Sie 
hierfür die ausliegenden Programmhefte 
oder unsere Homepage. Für alle neuen 
Kurse und Einzelveranstaltungen wer-
den hier die Termine jedoch weiterhin 
zusätzlich bekanntgegeben.

Die Programmhefte finden Sie in den 
Kernstädten von Schönau, Todtnau 
und Zell in verschiedene Geschäften, 
Banken und den Rathäusern ausliegen, 
außerdem in allen Tourismusbüros des 
Gemeindeverbandes Schönau und der 
Stadt Todtnau, sowie im Ortschaftsbü-
ro in Präg und Wieden und im Kinder-
garten in Schlechtnau. Viel Vergnügen 
wünscht Ihnen Ihr Volkshochschulteam

Kurse finden zukünftig auch in der Orts-
verwaltung Schlechtnau (oben) und im 
Gemeindehaus Mambach statt (rechts)

Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.

„Langnese-Tag“
Am Freitag, den 30. August 2019 findet 
ab 10.00 Uhr im Schwimmbad Todtnau 
der „Langnese-Tag“ statt. Der Eintritt ist 
frei und es gibt gratis Eis. Neben einer 
Fotobox und einer Tombola wird es auch 
eine Choreographie mit den Badegästen 
geben. Der Förderverein und die Stadt 
Todtnau freuen sich auf ihren Besuch!
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Förderverein zur Förderung
und Pflege des Schwimm- 
sports in Todtnauberg e. V.

Information zum
Nachtschwimmen

Bis zum 1. September 2019 veranstaltet 
der Förderverein jeden Donnerstag von 
19.00 – 22.30 Uhr ein Nachtschwim-
men bei Flutlicht. Dazu gibt es Leckeres 
vom Grill, reichlich gekühlte Getränke 
und für die Gemütlichkeit eine  Feuer-
schale. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SC Muggenbrunn e. V.

Hochgebirgswanderung zur Wildhornhütte
SKI ALPIN

Zur diesjährigen Hochgebirgswande-
rung des Ski-Clubs Muggenbrunn trafen 
sich am vergangenen Samstag früh am 
Morgen 14 SCM-Mitglieder in Muggen-
brunn. Per Auto startete die Reise nach 
Lenk im Kanton Bern. Nachdem die 
Autos an der Iffigenalp (1.584 m.ü.M.) 
abgestellt worden waren, begann der 
Fußmarsch zur Wildhornhütte auf 2.303 
m.ü.M. Zunächst führte der Weg am If-
figbach entlang und stieg bald steil an. 
Nach etwas mehr als der Hälfte der Stre-
cke zeigte sich der Iffigsee – türkisblau, 
idyllisch eingebettet zwischen Felsflan-
ken und grünen Wiesen. Von dort bot 
sich auch der erste Blick zur Wildhorn-
hütte, dem Tagesziel.
Nach einem ausgiebigen Vesper am 
Ufer des Sees setzte die Gruppe ih-

ren Weg fort. Die Strecke führte wei-
ter über schmale Pfade, durch ein 
breites Hochtal und über steiles Ge- 
röll zur Hütte. Bei bestem Wetter konn-
ten die Wanderer dort den ersten Tag 
ausklingen lassen und bei einem üppigen 
Abendessen wieder zu Kräften kommen.

Jüngster Teilnehmer 2 Jahre alt
Am nächsten Morgen wurden die Wan-
derer von den ersten Sonnenstrahlen 
eines grandiosen Sonnenaufgangs ge-
weckt. Nach dem Frühstück teilten sie 
sich in zwei Gruppen auf. Die eine Hälfte 
ging über den direkten Weg zurück zum 
Iffigsee und von dort zur Iffigenalp; für 
diese Variante entschieden sich auch 
der jüngste und älteste Teilnehmer im 
Alter von 2 und 78 Jahren. Die anderen 

wählten eine anspruchsvollere Tour: sie 
stiegen weiter zum Niesehorn (2.776. 
m.ü.M.) auf und gingen von dort auf dem 
aussichtsreichen Grat weiter, bis auch sie 
schließlich wieder den Iffigsee erreichten 
und von dort auf dem Normalweg weiter 
abstiegen.
Am Gasthaus Iffigenalp gab es noch eine 
kurze Stärkung, bevor die Heimreise be-
gann. Zurück in Muggenbrunn fand der 
Ausflug beim gemeinsamen Abendessen 
in der Sonnenwinkel-Hütte seinen Ab-
schluss, wo sich der 1. Vorsitzende Billi 
Nitsche, unter Zustimmung aller Mit-
wanderer, bei Tourenführer Alfons Zei-
her für die hervorragende Organisation 
und Durchführung bedankte.

Das Wetter meinte es gut mit der Wandergruppe aus Muggenbrunn – alle Teilnehmer genießen die Tour gutgelaunt
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Zum ersten Rundenspiel der Saison 
2019/2020 in der Kreisliga A West traf 
der SV Todtnau auswärts auf den Auf-
steiger SV Eichsel. Auf dem gut bespiel-
baren Rasen hatte die Mannschaft des 
SVT – rund um ihren neuen Trainer 
Frank Ullmann –  in der Anfangsphase 
diverse Schwierigkeiten, in das so wich-
tige Auftaktspiel zu finden. Die Haus-
herren kamen zu Beginn besser ins Spiel, 
konnten ihre Überlegenheit jedoch nicht 
in einen Torerfolg ummünzen. Gute 
Chancen wurden durch Eichsel entwe-
der liegen gelassen, das Aluminium ver-
hinderte den Torerfolg, oder durch den 
starken Todtnauer Torwart Luca Branca 
entschärft. Gefahr strahlten die Haus-
herren vor allem bei ruhenden Bällen 
aus, wo sie mit ihrer Luftüberlegenheit 
den SVT immer wieder vor große Pro-
bleme stellten.So ging es torlos in die 
zweiten 45 Minuten.
Durch einen Standard fiel nun auch 
folgerichtig das 1:0 des SV Eichsel. Der 
aufgerückte Innenverteidiger nickte den 
Spielball nach einer Ecke ein (57. Mi-
nute). Die Mannen des SVT ließen sich 

durch diesen Rückstand aber nicht aus 
der Ruhe bringen und kombinierten nun 
sicherer durch die eigenen Reihen und 
erarbeiteten sich so erste Chancen, die 
jedoch noch zu wenig zielstrebig waren.
In der Phase des Todtnauer Aufschwungs 
kam durch einen individuellen Abspiel-
fehler das 2:0 zustande (67. Minute). 
Doch auch dieser Nackenschlag brachte 
den SVT nicht aus dem Konzept, wohl-
wissend, dass noch mehr wie 20 Minuten 
zu spielen waren. Den ersten langen Ball 
in die Spitze wusste unser Top-Torjäger 
der vergangenen Saison Patrick Bosl (22 
Saisontore in 2018/2019) zu verwerten. 
Das Spiel war somit wieder offen, und 
der SVT drückte nun auf den Ausgleich, 
wobei der SV Eichsel weiterhin durch 
Kontor gefährlich blieb. Mit Anbruch 
der Schlussphase wurde der Druck des 
SVT immer größer, in den Strafraum zu 
gelangen. Eine gute Abschlusssituation 
durch Patrick Bosl konnte der Verteidi-
ger des SV Eichsel nur durch ein Foul 
an der Strafraumkante unterbinden. 
Zum fälligen Strafstoß trat der Gefoulte 
selbst an, scheiterte jedoch am glänzend 

reagierenden Torwart des SVE. Beim 
Nachschuss durch Tim Böhler war dieser 
jedoch machtlos (90. Minute).
So endete die Partie mit einem etwas 
schmeichelhaften 2:2 aus unserer Sicht. 
Die Leistungssteigerung in Durchgang 
2 macht jedoch Mut für das kommende 
Heimspiel auf der Kandermatt am kom-
menden Sonntag um 15.00 Uhr gegen 
den Aufstiegsaspiranten TuS Lörrach-
Stetten.

Kreisliga A, Staffel West – 1. Spieltag

SV Eichsel – SV Todtnau 			   2:2
Punkteteilung zum Saisonauftakt

Vorschau
Sonntag, 25. August 2019

15.00 Uhr Herren I
SV Todtnau – TuS Lörrach-Stetten

Teilweise gut beschäftigt war die Todtnauer Abwehr beim Saisonauftakt in Eichsel.
Auf dem Bild zu sehen im Todtnauer Trikot Ralf Behringer, Kevin Wissler, Maximilian  Ritter und Simon Dietsche




